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1590 Dezember 14 . , Lugano A
SCHREIBEN DES LANDVOGTS VON LUGANO, [ KASPAR MEYENBERG] , AN AMMANN

UND RAT VON STADT UND AMT ZUG

2
Ihr Schreiben habe er empfangen und "darus den fürtrag uff letsten
fünff Ortischen Tag [vom 5 . November ] durch Vogt [Jakob ] Muhe-Lm Zu Alltorff

beschechen sampt der vätterlichen Warnung verstanden ”. Für ihre zu seinen



Gunsten gemachten Interventionen möchte er sich bestens bedanken,

"will· ouch uff sin Zytt den Vogt Muoheimen um die ussgossne worth wider mich

berechtigen unndt mich in khurtzem der Sachen halber vor U. G. E . W. [Ammann und

Rat ] verantwurten gutter Zuversicht Undt hoffnung sie daran woll khomen wer-

dent , achten auch mich Jn disem Arnpt nit anders dan Ehrlich unndt woll gehal¬

ten habe . . .

Dieweill dan ihn dem scharmütz entzwischendt den Banditen Zwen verwandt bli-

ben , welche Jch nit wegen der wunden kheinen folteren lassen noch minder weyss,

wess selbige missghandlet haben , allein bin ich diser tagen bericht worden wie
2

dass einer dem [ Camillo ] Lampungiano gedienet von dem Meylender gebüedt ver-

rüfft , der ander hat dem Burgungino [ ?] gedienet , von welchem Jch nützit

weiss siner misshandlung halber . " Er möchte sie , Ammann und Rat , nun

um Rat ersuchen , wie er mit den genannten Gefangenen verfahren

solle . Deren Haft würde ihm nämlich grosse Kosten verursachen.

1) Offenbar hatte der Tagsatzungsgesandte Uris , Jakob Muheim , ehemaliger Land¬
vogt im Rheintal , Kaspar Meyenberg der Wahlbestechung (Trölen ) bezichtigt.
Vgl . EA V 1, 227 k sowie 227 zu k.

2 ) Es handelt sich wohl um einen Gefährten des 1591 in der Landvogtei Lugano
getöteten Strassenräubers Camillo Lampugnano . Vgl . ebenda 1524 , Art . 146.

2 ) Könnte es sich um Girolamo Bergamino handeln ? Vgl . ebenda 1524 , Art . 145.

-  Blatt 40 r  leerOriginal , mit Siegel AH 8 , 39 - 40
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